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Nr. Gremium Ist-Termin Ergebnis

1 
2 
3

28.01.2015: Ortschaftsrat Arensdorf 
24.02.2015: Hauptausschuss 
05.03.2015: Stadtrat

28.01.2015 
24.02.2015 
05.03.2015
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laut BV 
laut BV

Mitzeichnungspflicht

Person Unterschrift Datum

Tobias Kasperski 20.01.2015

Beschlussentwurf

Der Stadtrat beschließt, den Raum in der 2. Etage im Gutshaus Arensdorf als Trauzimmer zu widmen.

Gesetzliche Grundlagen:
§ 14 PStG



Darlegung des Sachverhalts / Begründung

Immer mehr Paare wünschen, dass Ihre Eheschließung an einem außergewöhnlichen Ort 
bzw. Bauwerk mit einmaligem Ambiente stattfindet. Gleichzeitig wird oft ein optimaler 
Rahmen für eine romantische Hochzeitsfeier - auch auf dem Land - gesucht. Dies trifft vor 
allem für die Paare zu, die sich ihre Hochzeit wie ein Sommerfest auf dem Land wünschen. 

Auf der Suche nach Möglichkeiten, die Attraktivität des Köthener Standesamtes mit seinen 
Angeboten weiter zu erhöhen, ist das Gutshaus in Arensdorf in den Fokus des 
Standesamtes und von Heiratswilligen gerückt.

Das Gutshaus in Arensdorf, das von den neuen Besitzern in den letzten Jahren liebevoll 
saniert wurde und derzeit noch in restlichen Bereichen saniert wird, bietet einen würdigen 
Rahmen für eine romantische Hochzeit. 

Der zum Gutshaus gehörende Park bietet im Anschluss an die Eheschließung mit seinen 
alten Bäumen viele schöne Plätze als Kulisse für Erinnerungsfotos. Genügend Parkplätze 
stehen vor dem Gutshaus zur Verfügung, Toiletten und Waschgelegenheiten sind 
vorhanden und können genutzt werden. Wer möchte, kann vor Ort im bereits sanierten Saal 
des Gutshauses anschließend die Feierlichkeiten abhalten.  

Ergänzend zum Eheschließungszimmer im Rathaus sowie der bereits vorhandenen 
Außenstelle in der Schlosskapelle stünde eine weitere Außenstelle zur Verfügung. Die 
Angebotspalette des Standesamtes Köthen (Anhalt) würde um eine Attraktivität erweitert. Es 
ist davon auszugehen, dass mehr Heiratswillige das Standesamt Köthen (Anhalt) für ihre 
Eheschließung wählen, da hin und wieder bereits Nachfragen erfolgten. 

Notwendig für die Nutzung des Gutshauses Arensdorf als weitere Außenstelle des 
Standesamtes Köthen (Anhalt) wäre ein Vertrag der Stadt Köthen (Anhalt) mit den 
Eigentümern des Gutshauses, die ausdrückliche Widmung zum Trauzimmer der Gemeinde 
und die Kennzeichnung des Ortes als Standesamt z. B. durch ein transportables Schild. 

Die Eheschließungen würden, wie bereits jetzt auch, je Tag immer nur an einer der 
vorhandenen Örtlichkeiten stattfinden. Also entweder im Rathaus oder in der Schlosskapelle 
oder im Gutshaus.

Zu erwähnen ist noch, dass der angedachte Raum im Gutshaus derzeit noch saniert wird. 
Die Fertigstellung ist Ende März 2015
 vorgesehen. Das Grundstück neben dem Gutshaus wurde bereits von den Eigentümern 
des Gutshauses erworben mit dem Ziel, dieses Gebäude abzureißen und eine Orangerie 
zum Leben zu erwecken, so dass sich letztendlich für den Betrachter ein stimmiges 
Ensemble ergibt.

Mit der Nutzung des Gutshauses als Außenstelle des Standesamtes würde sich auch ein mit 
dem Sachsen-Anhalt-Tag ergebendes Problem lösen. In der Zeit vom 26.05.-02.06.2015 
können weder im Rathaus noch in der Schlosskapelle Eheschließungen durchgeführt 
werden. Hintergrund sind zum Einen die Aufbauarbeiten für die Großbühnen auf dem Markt 
sowie im Schlosshof, die mit Lärm verbunden sind. Weiterhin ist ein Befahren der Straßen in 
diesen Bereichen für den normalen Fahrzeugverkehr innerhalb des Festgebietes nicht mehr 
möglich und die erforderlichen Parkplätze für die Hochzeitsgesellschaften sind ebenfalls 
nicht verfügbar.
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